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Magdeburg, 22.09.2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
unser 219. Friedensweg am Sonntag, den 02. Oktober 2011 ist 

wieder verbunden mit dem Hoffest in Lindhorst. Lindenstraße 17 zum 

bundesweiten Tag der Regionen 2011. Das hat Tradition bei uns.  
 
Wie im Vorjahr steht der Tag der Regionen (www.tag-der-regionen.de)  wieder unter dem 
Motto „Wer weiter denkt – kauft näher ein“ 
 
Beginn ist um 10 Uhr mit einem Erntedank-Gottesdienst in der Kirche.  
 
 
Dr. Ernst Paul Dörfer ist in der Region bekannt durch sein Engagement für den Erhalt der 
Elbe als naturnahen Fluss. Er ist beim Hoffest präsent und stellt seine Bücher „Die Liebe der 
Vögel. Vom ersten Lustgeträller bis zur Reise in den Süden.“ (ISBN: 978-3-89923-220-2, 
Preis 28,00 €) und „Was Vögel futtern. Speisekarte und Tischsitten“ (ISBN: 978-3-89923-
263-9, Preis 15,00 €) vor. Die Bücher können auch erworben und signiert werden, wodurch 
deren Wert.  
 
Die etwa einstündige Wanderung ab 12 Uhr mit Ernst Paul Dörfer steht ganz im 
Zeichen unserer Vögel. Wir haben einen Rundkurs ausgewählt, in welchem sowohl 
Feuchtbiotope wie der I-Pool oder auch der Wald und Feldlandschaften liegen. Somit 
bekommen wir auch praktische Vogelkunde.  
 
Der Tourismusverband Colbitz-Letzlinger Heide e. V. (www.heideinfo.de) ist auch 
vertreten, seine Geschäftsstellenleiterin Nicole Bosse wird durch das Programm führen. Die 
amtierende Heidekönigin Katja I. hat ihr kommen zugesagt.  
 
Bernd Luge gab seiner Fotoausstellung den Titel „Der Lindenwald im Spiegel des Jahres“. 
 
Die Töpfergruppe Colbitz lädt zum kreativen Gestalten ein.  
 
Die Bäckerei Düsedau (www.muehlenbaecker-duesedau.de) sowie der Nabu Ohrekreis e. V. 
(www.nabu-ohrekreis.de) mit seiner Saftpresse sind alte Bekannte auf dem Hoffest.  
 

Alles ist einfacher, als man denken 
kann, zugleich verrückter, als zu 
begreifen ist.  
 

Johann Wolfgang von Goethe 



Die Spezialitätenbrauerei Eckart (www.brauerei-eckart.de) hat jetzt auch eine Fassbrause im 
Angebot. Man kann auch einen Abstecher in die kleine Brauerei in der Nachbarschaft (Am 
Dieck 12) unternehmen und sich über die Produktion der Getränke informieren.  
 
Der Hollerbuschhof (www.hollerbuschhof.de) aus Groß Schwarzlosen ist wieder beim 
Hoffest dabei.  
 
Zur Colbitz-Letzlinger Heide gehört der Wald, der sich ohne den militärischen Missbrauch 
erst richtig entwickeln und seinen Beitrag zur CO2-Reduzierung leisten kann. Produkte aus 
Holz zeigen Malte Fröhlich mit seinen „Fröhlichen Spielgeräten“ 
(www.froehlichespielgeraete.de), die Firma Hesse aus Kehnert mit Holzspielzeug und das 
Betreuungsforstamt Letzlingen.  Basteln mit Naturmaterialien soll wir Kurzweil sorgen. 
Lindhorster Kulturverein e. V. will einen Trödelmarkt veranstalten, dazu kann noch Trödel  
mitgebracht werden  
 
Produkte der kleinen Wald-, Wiesen- und Heidegeister bietet Imker Schulze aus Meseberg  
an. Die Firma Kreutzmann ist mit regionalen Produkten.  
 
Im Angebot sind natürlich auch unser Kalender „Friede über der Heide“ 2012 und die 
Bücher von Bernd Luge und Rigbert Hamsch.   
 
 
Hartmut Koblischke reist aus Magdeburg mit einem Angebot aus seinem Bioladen „Alles 
Natur“ (www.alles-natur.de)  neben dem Roncalli-Haus an.  
 
Für Essen und Trinken wird gesorgt. 
 
Kuchenspenden (nur durchgebackener Kuchen!) zur Finanzierung des Hoffestes sind 
willkommen! 
 
Kontakt zum Hoffest: Heidrun Wehde, Lindenstraße 17, 39326 Lindhorst  und Fax 039207-
80501, e-Mail heidrunwehde@aol.de 
 
Die größte Störung in der Region ist der Truppenübungsplatz. Darüber kann auch das Gerede 
vom „Wirtschaftsfaktor Bundeswehr“ nicht hinwegtäuschen. Die Bundeswehr lädt gern zum 
3. Oktober an den Jägerstieg ein. Das ist uns Anlass für eine Mahnwache am 03. Oktober 
2011 ab 10 Uhr in Neuenhofe, Eingang Jägerstieg. Die Besetzung eines Teils der Heimat 
zum Zwecke der Kriegsvorbereitung ist uns kein Grund zum Feiern am Nationalfeiertag. Den 
Jägerstieg, an welchem sich die Bundeswehr feiern lässt, ist jetzt nur noch am Wochenende 
begehbar. Hier hat die Bundeswehr in Gutsherrenmanier die Öffnungszeiten immer mehr 
reduziert. Dagegen wollen wir protestieren und freuen uns über Verstärkung.  
 
Das Arbeitstreffen beginnt am 05. Oktober 2011 (Mittwoch) um 19 Uhr in Magdeburg, 
Ebendorfer Straße 4 bei der Rosa-Luxemburg-Stiftung.   
 
Ein Video über die diesjährige Aktion der „Lebenslaute“ am Flughafen Halle/Leipzig kann 
man sich im Internet unter http://www.graswurzel.tv/v166.html ansehen.  
 
Euer  
 
Helmut Adolf 


